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„DU BIST EIN ENGEL!“
Das sagt man manchmal einfach so. 
Wenn jemand besonders freundlich 
war. Wenn Hilfe kam, als man sie 
am meisten gebraucht hat. Aber was 
heißt das eigentlich – ein Engel sein?
Früher dachte ich bei Engeln an wei-
ße Gewänder, goldene Flügel, Har-
fenmusik. Irgendwas zwischen Kin-
derbibel und Weihnachtsdeko.
Heute denke ich anders darüber. Und 
ich glaube, es ist Zeit, mit einem 
Missverständnis aufzuräumen.
In der Bibel sind Engel keine Deko-
figuren. Sie sind keine Kuschelwe-
sen. Und sie sind auch nicht immer 
himmlisch schön. In der Bibel sind 
Engel vor allem eins: Boten. Von 
Gott geschickt. Mit einer klaren Auf-
gabe. Manchmal sichtbar, manchmal 
nicht. Manchmal laut, manchmal lei-
se. Aber immer mitten im Leben.
Eine Frau flieht in die Wüste – al-
lein, schwanger, ohne Perspektive. 
Ein Mann liegt verletzt am Straßen-
rand – übersehen, übergangen, lie-
gen gelassen. Ein Prophet hat keine 
Kraft mehr, will nur noch aufgeben. 
Ein Gefangener ist angekettet, ohne 
Hoffnung auf Rettung. Und dann 
passiert etwas. Jemand kommt. 
Fragt. Berührt. Tröstet. Befreit. Ver-
sorgt.
Engel-Geschichten. Und keine davon 
spielt auf einer Wolke. Engel erschei-
nen, wenn Menschen nicht weiter-
wissen. Sie sprechen Worte, die auf-
richten. Sie handeln, wo andere nur 
schauen. Sie erinnern an das, was 
wir manchmal vergessen: Gott sieht 
dich. Du bist nicht allein.
Das ist kein Märchen. Es ist das, was 
Glaube mitten im Alltag tun kann.
Engel müssen keine Flügel haben. 
Sie brauchen keine Harfe. Sie müssen 
nicht einmal alles richtig machen.
Was sie brauchen, ist ein offenes 
Herz und die Bereitschaft, sich sen-
den zu lassen. Ich bin sicher: Du bist 
schon einem Engel begegnet.

Vielleicht war es eine Freundin, die 
genau im richtigen Moment ange-
rufen hat. Jemand, der dir zugehört 
hat, als du fast zerbrochen wärst.
Ein Mensch, der einfach da war – 
ohne große Worte, aber mit offenem 
Herzen.
Und manchmal – vielleicht öfter, 
als du denkst – bist du selbst dieser 
Engel gewesen. Für jemanden, der 
deine Hilfe gebraucht hat. Dein Lä-
cheln. Deinen Mut. Deinen Glauben. 
Nicht spektakulär. Nicht übernatür-
lich. Einfach menschlich. Und genau 
deshalb so besonders.
In einer Welt, in der viele den Mut 
verlieren, in der Hoffnung oft rar 
ist und Angst zu laut – genau da 
braucht es solche Engel. Menschen, 
die sich senden lassen. Nicht, weil sie 
perfekt sind. Sondern weil sie bereit 
sind. Zu sehen. Zu helfen. Zu han-
deln.
Als Christinnen und Christen sind wir 
zu Engeln berufen. Jesus sagt: „Ihr 
seid das Licht der Welt.“
Paulus schreibt: „So sind wir nun 
Botschafter an Christi statt.“ Das ist 
eine Berufung. Wir sind Boten Got-

tes – Engel! Du musst kein Heiliger 
sein. Kein Übermensch. Kein himmli-
sches Wesen. Aber wenn du heute je-
mandem Zuversicht gibst, Mitgefühl 
schenkst oder einfach da bist – dann 
bist du ein Engel. Ohne Flügel. Aber 
mit Herz. Ein Bote Gottes mitten im 
Leben. Und vielleicht ist das genau 
das, was unsere Welt jetzt braucht: 
Weniger Helden mit Superkräften. 
Mehr Engel mit offenen Augen.

Pfarrerin Bianca Jacoby 
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THEMA KINDERSEITE

PRÜFT ALLES, DAS GUTE BEHALTET.		
(1. THESSALONICHER 5, 21)

Diese Jahreslosung 2025 trifft uns 
in einer Zeit des Umbruchs. Sie ist 
ein  Satz wie ein Kompass.  Vieles 
verändert sich auch bei uns im Deka-
natsbezirk Neustadt an der Aisch. Die 
tiefgreifenden Entwicklungen gehen 
an keiner Kirchengemeinde vorbei. 
Rund die Hälfte unserer kirchlichen 
Gebäude wird in den nächsten Jah-
ren nicht mehr zu halten sein: Pfarr-
häuser, Gemeindehäuser, ja sogar Kir-
chen. Die Kirchengemeinden werden 
weniger Mitglieder haben. Gleichzei-
tig geht die Zahl der Hauptamtlichen 
spürbar zurück. Weniger Pfarrerinnen 
und Pfarrer, weniger Diakoninnen 
und Diakone, weniger Religionspä- 
dagoginnen und Religionspädago-
gen werden den Weg mit uns gehen. 
An diesen Fakten werden wir voraus-
sichtlich wenig ändern können. Aber 
es gibt zwei gute Nachrichten, die 
mir Mut machen:
Erstens: Wir sind nicht bloß Getrie-
bene dieser Entwicklung – wir ge-
stalten aktiv mit.
Zweitens: Wir sind in unseren Re- 
gionen bereits unterwegs. Wir gehen 
neue Wege – mutig, kreativ gemein-
schaftlich und lernbereit. 
Die Regionalisierung zeigt bereits 
Früchte: In der Region Süd erleben 
wir, wie gut Zusammenarbeit ge-
lingt. Kirchengemeinden vernetzen 
sich über den eigenen Kirchturm 
hinaus. Der gemeinsame Gemeinde-
brief im Süden bringt Menschen in 
Kontakt. Die Jugendlichen wachsen 
in der Konfirmationsarbeit regional 
zusammen. Da geschieht Gemein-
schaft und Vertrauen, wo früher jede 
Gemeinde mehr oder weniger für 
sich unterwegs war. Es wird natürlich 
trotzdem nicht alles besser. Aber wir 
sind dabei, kluge, tragfähige Wege 
zu finden. 
„Prüfen“ heißt nicht: Alles zerreden 
oder lähmend abwägen. Der bibli-

sche Maßstab ist klar: Es geht nicht 
um Besitzstandswahrung oder darum 
möglichst viele eigene Interessen 
durchzusetzen.  Es heißt: Hinschau-
en. Zuhören. Unterscheiden. Was 
dient dem Miteinander? Was hilft 
den Menschen vor Ort? Was brau-
chen Gemeindeglieder? Was öffnet 
den Raum für Glauben, Hoffnung 
und Begegnung? Gut ist, was Le-
ben im Miteinander von Gott und 
Mensch ermöglicht. Schon der Pro-
phet Micha hat es so gesagt: „Es ist 
dir gesagt, Mensch, was gut ist: Got-
tes Wort halten, Liebe üben, demütig 
mitgehen mit deinem Gott.“ 
Wir werden in Bewegung bleiben. 
Wir werden prüfen, loslassen, be-
halten. Solidarität und regionale 
Zusammenarbeit sind keine Selbst-
läufer. Es geht an manchen Punkten 
ans Eingemachte. Liebgewonnenes 
wird schmerzen, wenn wir es aufge-
ben müssen. Es wird  für Gemeinden 
z.B. sehr  schwer zu akzeptieren sein, 
dass das vertraute Gemeindehaus 
nicht mehr genutzt wird, sondern 
ein Gemeindehaus an einem anderen 
Ort gemeinsam mit anderen Kirchen-
gemeinden. Es wird ein Verlust sein, 
wenn im eigenen Pfarrhaus kein Licht 
mehr brennt. Genau solche Entschei-
dungen werden aber nötig sein.
Trotzdem:  Wer loslässt, hat die Hän-
de frei für Neues. Vielleicht brauchen 
wir jetzt weniger fertige Antworten 
und mehr gute Fragen. Im „Prüfen“ 
liegt die eigentliche Chance, dass wir 
gemeinsam Wege entdecken, die kei-
ner allein gesehen hätte.
Wir werden viel Mut dafür brauchen, 
das Gute zu behalten, auch wenn es 
unbequem ist. Nicht jede Idee wird 
ein Treffer sein. Aber jede ehrliche 
Suche verdient Respekt. Wir müssen 
prüfen, was trägt. Wir werden auch 
mal falsch abbiegen, nicht alles, was 
wir ausprobieren, wird sich bewäh-

ren. Wichtig ist nur, dass wir dabei 
nicht das Gute verlieren: Den Res-
pekt, das Vertrauen, das gemeinsame 
Ziel. Wichtig ist, dass wir uns gegen-
seitig im Blick behalten und nicht 
aufhören, mit Gott zu rechnen, der 
mitgeht, ermutigt und der uns etwas 
zutraut. 
Bitten wir Gott um Klarheit, um 
Kraft, um Geduld und um ein hören-
des Herz – in den Gremien, in un-
seren Gemeinden, in unseren ganz 
persönlichen Entscheidungen. 
Dazu braucht unsere Kirche, un-
ser Dekanat in diesen Jahren  keine 
schnellen Antworten, sondern geist-
liche Unterscheidung. So ist dieser 
kurze Satz aus dem 1. Thessaloni-
cherbrief ein Leitwort für  Zeiten des 
Umbruchs. Ein Satz für 2025 und 
darüber hinaus: „Prüft alles – und 
behaltet das Gute.“ 

Dekanin Ursula Brecht
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KASUALIEN

WIR BETEN FÜR...

UNSERE GETAUFTEN

UNSERE HOCHZEITSPAARE

KASUALIEN

UNSERE VERSTORBENEN 

Hinweis:
Das genannte Datum bezeichnet den Tag des Gottesdienstes.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.
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GOTTESDIENSTE

GOTTESDIENSTE 1.09. - 28.09.2025 Änderungen vorbehalten!

NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

SEPTEMBER
1.09. - 7.09.

Sonntag, 7.09.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Thomaskirche
mit: Inspektor i.R. Gerhard 
Brendel

Sonntag, 7.09.
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Neuhof

Sonntag, 7.09.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Prädikantin Anita Pfeiffer

Sonntag, 7.09.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Prädikantin Anita Pfeiffer

Sonntag, 7.09.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Lektor Friedrich Riffelmacher

Sonntag, 7.09.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Lektor Friedrich Riffelmacher

SEPTEMBER
8.09. - 14.09.

Sonntag, 14.09.
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Trautskirchen

Sonntag, 14.09.
10.00 Uhr: Gottesdienst, zeit-
gleich Kindergottesdienst 
St. Laurentius-Kirche 
mit: Lektorin Elke Jakob

Sonntag, 14.09.
10.00 Uhr: Oldtimer Gottes-
dienst
Festzelt
mit: Pfarrer i. R. Martin Schlenk

Sonntag, 14.09.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Pfarrer Thomas Bartolf

Sonntag, 14.09.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Prädikantin Monika Kühn

Sonntag, 14.09.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Prädikantin Claudia Schwalme

SEPTEMBER
15.09. - 21.09.

Sonntag, 21.09.
10.00 Uhr: Gottesdienst, zeit-
gleich Kindergottesdienst , 
mit Verabschiedung und Einfüh-
rung der Kita Leitung
St. Thomaskirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby und 
Rel. Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 21.09.
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Neuhof

Dienstag, 16.09.
10.30 Uhr: Senioren-Gottes-
dienst
Seniorenzentrum Wilhermsdorf
mit: Heinz Laumann

Sonntag, 21.09.
09.30 Uhr: Gottesdienst zur 
Herbstkirchweih - Andacht an 
der Gruft: mit Frühschoppen im 
Gemeindezentrum
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 21.09.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Pfarrer Thomas Bartolf

Sonntag, 21.09.
11.00 Uhr: Gottesdienst Punkt 11 mit 
Kindergottesdienst  und Taufgele-
genheit
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 21.09.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Prädikant Hermann Kopp

SEPTEMBER
22.09. - 28.09.

Sonntag, 28.09.
10.00 Uhr: Festgottesdienst zur 
Kirchweih Oberfeldbrecht, zeit-
gleich Kindergottesdienst 
unter Mitwirkung des Posaunen-
chors
Kirche St. Marien & St. Georg 
Oberfeldbrecht
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 28.09.
14.00 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst mit Ordination 
und Einführung von Pfarrer Tho-
mas Bartolf in Kirchfarrnbach

Sonntag, 28.09.
14.00 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst mit Ordinati-
on und Einführung von Pfarrer 
Thomas Bartolf in Kirchfarrn-
bach

Sonntag, 28.09.
14.00 Uhr: Gottesdienst mir Ordination 
und Einführung von Pfarrer Thomas 
Bartolf
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach

Sonntag, 28.09.
10.00 Uhr: Festgottesdienst zu Ernte-
dank (vorgezogen!)
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden. 

GOTTESDIENSTE

Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region
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NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

SEPTEMBER / 
OKTOBER
29.09. - 5.10.

Freitag, 3.10. 
17:00 Uhr: Andacht zum Tag der 
deutschen Einheit
St. Thomaskirche

Sonntag, 5.10. 
10.00 Uhr: Erntedankgottes-
dienst; zeitgleich Kindergottes-
dienst 
unter Mitwirkung des Posaunen-
chors
St. Thomaskirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 5.10. 
09.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Erntedankfest, zeitgleich Kinder-
gottesdienst 
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 5.10. 
09.30 Uhr: Gottesdienst zum 
Erntedankfest - zeitgleich 
Kindergottesdienst : Ernte-
dankessen mit Kürbissuppe und 
Gemeindeversammlung
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 5.10. 
09.00 Uhr: Festgottesdienst zum Ernte-
dankfest mit Abendmahl 
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Pfr. Thomas Bartolf
10.15 Uhr: Kindergottesdienst 
Pfarrscheune Kirchfarrnbach
10.30 Uhr: Festgottesdienst zum Ernte-
dankfest, zeitgleich Kindergottesdienst 
 mit Abendmahl 
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Pfr. Thomas Bartolf

Montag, 29.09. Michaelistag
14.30 Uhr: Gottesdienst mit dem
Frauenkreis
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 5.10. 
14.00 Uhr: Gottesdienst zur Verabschie-
dung von Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

Sonntag, 5.10. 
10.00 Uhr: Familiengottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Prädikantin Anita Pfeiffer

OKTOBER
6.10. - 12.10.

Sonntag, 12.10.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kirche St. Marien & St. Georg 
Oberfeldbrecht
mit: Lektorin Sieglinde Schei-
derer

Sonntag, 12.10.
10.00 Uhr: Festgottesdienst zur 
Jubelkonfirmation
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel. Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 12.10.
17.00 Uhr: „Bassd Scho“ Got-
tesdienst: Gottesdienst früh 
entfällt
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 12.10.
17.00 Uhr: Herzliche Einladung nach 
Wilhermsdorf

Freitag, 10.10.
15.30 Uhr: Gottesdienst „Kinderleicht“
Markt Erlbach Gemeindehaus großer 
Saal
mit: Simone Bader und Monika Kühn

Sonntag, 12.10.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Prädikantin Claudia Schwalme
17.00 Uhr: Herzliche Einladung zum 
„Bassd Scho“ Gottesdienst in Wilherms-
dorf

Sonntag, 12.10.
10.00 Uhr: Jubelkonfirmation
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

OKTOBER
13.10. - 19.10.

Sonntag, 19.10.
10:00 Uhr: Jubiläumsgottes-
dienst der Posaunenchöre 
St. Thomaskirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 19.10.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Lektorin Elke Jakob

Sonntag, 19.10.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Prädikantin Irene Stiegler

Sonntag, 19.10.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Prädikantin Irene Stiegler

Sonntag, 19.10.
11.00 Uhr: Festgottesdienst Punkt 11 
zum 25 jährigen Jubiläum unserer 
Bücherei
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden. 

GOTTESDIENSTE 29.09. - 19.10.2025

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region
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NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

OKTOBER
20.10. - 26.10.

Sonntag, 26.10. 
18.00 Uhr: Worship night
Treffpunkt Alte Schule
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 26.10. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel. Päd. Philipp Fiedler

Dienstag, 21.10.
10.30 Uhr: Senioren-Gottes-
dienst
Seniorenzentrum Wilhermsdorf
mit: Prädikant Hermann Kopp

Sonntag, 26.10. 
09.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 26.10. 
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Johanneskirche Hirschneuses

Sonntag, 26.10. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Prädikantin Monika Kühn

Sonntag, 26.10. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Prädikantin Monika Kühn

OKTOBER / 
NOVEMBER 
27.10. - 2.11.

Donnerstag, 30.10.
19.30 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Wilhermsdorf

 Freitag, 31.10. 
19.00 Uhr: Reformationsgot-
tesdienst in der Stadtkirche 
Neustadt a.d.Aisch

Sonntag, 2.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Thomaskirche
mit: Prädikant Hermann Kopp

Donnerstag, 30.10.
19.30 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Wilhermsdorf

 Freitag, 31.10. 
19.00 Uhr: Reformationsgot-
tesdienst in der Stadtkirche 
Neustadt a.d.Aisch

Sonntag, 2.11.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Lektorin Elke Jakob

Donnerstag, 30.10.
19.30 Uhr: TAIZÉ-Gottesdienst- 
ABEND DER LICHTER
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Prädikantin Anita Pfeiffer

 Freitag, 31.10. 
19.00 Uhr: Reformationsgot-
tesdienst in der Stadtkirche 
Neustadt a.d.Aisch

Sonntag, 2.11.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfarrer Thomas Bartolf

Donnerstag, 30.10.
19.30 Uhr: Herzliche Einladung nach 
Wilhermsdorf 

 Freitag, 31.10. 
19.00 Uhr: Reformationsgottesdienst in 
der Stadtkirche Neustadt a.d.Aisch

Sonntag, 2.11.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Pfr. Thomas Bartolf

Donnerstag, 30.10.
19.30 Uhr: Herzliche Einladung nach 
Wilhermsdorf 

 Freitag, 31.10. 
19.00 Uhr: Reformationsgottesdienst in 
der Stadtkirche Neustadt a.d.Aisch

Sonntag, 2.11.
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Kindergot-
tesdienst 
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfarrer i.R. Jochen Ackermann

Donnerstag, 30.10.
19.30 Uhr: Herzliche Einladung nach 
Wilhermsdorf 

 Freitag, 31.10. 
19.00 Uhr: Reformationsgottesdienst in 
der Stadtkirche Neustadt a.d.Aisch

Sonntag, 2.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Pfarrer i.R. Jochen Ackermann

NOVEMBER
3.11. - 9.11.

Sonntag, 9.11.
 11.00 Uhr: punkt.ELF Got-
tesdienst in Neuhof, zeitgleich 
Kindergottesdienst 
St. Thomaskirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler
 19.00 Uhr: Herzliche Ein-
ladung zum Eröffnungsgottes-
dienst der Ökum. FriedensDekade 
in Markt Erlbach
St. Kilian - Markt Erlbach
mit: Pfarrerin Christiana von 
Rotenhan

Sonntag, 9.11.
 11.00 Uhr: Herzliche Ein-
ladung zum punkt.ELF Gottes-
dienst in Neuhof
 19.00 Uhr: Herzliche Ein-
ladung zum Eröffnungsgottes-
dienst der Ökum. FriedensDeka-
de in Markt Erlbach
St. Kilian - Markt Erlbach
mit: Pfarrerin Christiana von 
Rotenhan

Sonntag, 9.11.
09.00 Uhr: Gottesdienst: 
Gleichzeitig Kindergottesdienst 

Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan
 19.00 Uhr: Herzliche Ein-
ladung zum Eröffnungsgottes-
dienst der Ökum. FriedensDeka-
de in Markt Erlbach
St. Kilian - Markt Erlbach
mit: Pfarrerin Christiana von 
Rotenhan

Sonntag, 9.11.
 11.00 Uhr: Herzliche Einladung zum 
punkt.ELF Gottesdienst in Neuhof
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Eröffnungsgottesdienst der Ökum. 
FriedensDekade in Markt Erlbach
St. Kilian - Markt Erlbach
mit: Pfarrerin Christiana von Rotenhan

Sonntag, 9.11.
 11.00 Uhr: Herzliche Einladung zum 
punkt.ELF Gottesdienst in Neuhof
 19.00 Uhr: Ökum. FriedensDekade: 
Eröffnungsgottesdienst
St. Kilian - Markt Erlbach
mit: Pfarrerin Christiana von Rotenhan

Sonntag, 9.11.
 11.00 Uhr: Herzliche Einladung zum 
punkt.ELF Gottesdienst in Neuhof

GOTTESDIENSTE 20.10. - 9.11.2025

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region
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GOTTESDIENSTE 10.11. - 30.11.2025

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region

NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

NOVEMBER 
10.11. - 16.11.

 ÖKUM. FRIEDENSDEKADE 
vom 9.11. - 19.11. um 19.00 Uhr 
an wechselnden Orten 
Weitere Infos auf Seite 31

Sonntag, 16.11.
09.30 Uhr: Gemeinsamer Gottes-
dienst mit Hirschneuses - Ab-
fahrt um 9.15 Uhr mit dem Bus

 ÖKUM. FRIEDENSDEKADE 
vom 9.11. - 19.11. um 19.00 Uhr 
an wechselnden Orten 
Weitere Infos auf Seite 31

Sonntag, 16.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Volkstrauertag
St. Laurentius-Kirche
mit: Lektorin Elke Jakob

 ÖKUM. FRIEDENSDEKADE 
vom 9.11. - 19.11. um 19.00 
Uhr an wechselnden Orten 
Weitere Infos auf Seite 31

Sonntag, 16.11.
09.30 Uhr: Gottesdienst: mit 
Zug zum Ehrenhain
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

 ÖKUM. FRIEDENSDEKADE vom 9.11. 
- 19.11. um 19.00 Uhr an wechselnden 
Orten 
Weitere Infos auf Seite 31

Sonntag, 16.11.
09.30 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst in 
Hirschneuses (Neuhof mit Hirschneuses) 
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Pfrin. Bianca Jacoby
10.15 Uhr: Gottesdienst zur Volkstrau-
ertag, zeitgleich Kindergottesdienst  
Anschließend Kranzniederlegung
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Pfr. Thomas Bartolf

 ÖKUM. FRIEDENSDEKADE vom 9.11. 
- 19.11. um 19.00 Uhr an wechselnden 
Orten 
Weitere Infos auf Seite 31

Sonntag, 16.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Volkstrau-
ertag
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

 ÖKUM. FRIEDENSDEKADE vom 9.11. 
- 19.11. um 19.00 Uhr an wechselnden 
Orten 
Weitere Infos auf Seite 31

Sonntag, 16.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Volkstrau-
ertag
St. Leonhard - Linden
mit: Prädikantin Anita Pfeiffer

NOVEMBER
17.11. - 23.11.

 ÖKUM. FRIEDENSDEKADE 
vom 9.11. - 19.11. um 19.00 Uhr 
an wechselnden Orten 
Weitere Infos auf Seite 31

Mittwoch, 19.11.
18.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
St. Thomaskirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 23.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag
St. Thomaskirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

 ÖKUM. FRIEDENSDEKADE 
vom 9.11. - 19.11. um 19.00 Uhr 
an wechselnden Orten 
Weitere Infos auf Seite 31

Mittwoch, 19.11.
14.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel. Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 23.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag, zeitgleich 
Kindergottesdienst : unter 
Mitwirkung der Veehharfen-
gruppe
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel. Päd. Philipp Fiedler

 ÖKUM. FRIEDENSDEKADE 
vom 9.11. - 19.11. um 19.00 
Uhr an wechselnden Orten 
Weitere Infos auf Seite 31

Dienstag, 18.11.
10.30 Uhr: Senioren-Gottesdienst
Seniorenzentrum Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Mittwoch, 19.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag mit Beichte 
und Abendmahl 
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Pfarrer Thomas Bartolf

Sonntag, 23.11.
09.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag: Wir geden-
ken der Verstorbenen
Friedhof Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

 ÖKUM. FRIEDENSDEKADE vom 9.11. 
- 19.11. um 19.00 Uhr an wechselnden 
Orten 
Weitere Infos auf Seite 31

Mittwoch, 19.11.
19.00 Uhr: Beichte mit Abendmahl 
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Pfr. Thomas Bartolf

Sonntag, 23.11.
10.15 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag
mit Gedenken an die Verstorbenen des 
Kirchenjahres (aus Kirchfarrnbach und 
Hirschneuses)
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Pfr. Thomas Bartolf

 ÖKUM. FRIEDENSDEKADE vom 9.11. 
- 19.11. um 19.00 Uhr an wechselnden 
Orten 
Weitere Infos auf Seite 31

Mittwoch, 19.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag mit Abendmahl 
Kilianskirche Markt Erlbach

Sonntag, 23.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Prädikantin Claudia Schwalme

 ÖKUM. FRIEDENSDEKADE vom 9.11. 
- 19.11. um 19.00 Uhr an wechselnden 
Orten 
Weitere Infos auf Seite 31

Sonntag, 23.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

NOVEMBER 
24.11. - 30.11.

Sonntag, 30.11. 1. Advent
10:00 Uhr: Gottesdienst unter 
Mitwirkung des Posaunenchors, 
zeitgleich Kindergottesdienst 
St. Thomaskirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 30.11. 1. Advent
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 30.11. 1. Advent
09.00 Uhr: Gottesdienst zum 1. 
Advent mit Abendmahl 
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 30.11. 1. Advent
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Pfr. Thomas Bartolf

Sonntag, 30.11. 1. Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
und Kindergottesdienst 
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 30.11. 1. Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Prädikant Hermann Kopp
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NEUHOF A.D.ZENN

TERMINE 
KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere Konfis finden 
Sie auf unserer Homepage: 
www.kirche-neuhof.de. 

MONTAG	
Morgengebet für verfolgte Christen, 
8.00-8.30 Uhr, TAS
 0157/80251464 (Ursula Wirsching)
Gespräch um die Bibel,
14-tägig, 19.30 – 20.30 Uhr, KIGH  
08.09, 22.09., 06.10., 20.10., 03.11. 
17.11., 01.12.

DIENSTAG
Posaunenchor, 19.30 Uhr, TAS, 
 09107/924374 (Thomas Nicol)

NEUHOF A.D.ZENN

MITTWOCH
Krabbelgruppe, (ab Geburt - 3 Jahre), 
09.30 – 10.30 Uhr, TAS,
 0173/7710017 (Silvia Schmid)
Frauengesprächskreis, monatlich, 
9.00 – 10.30 Uhr, TAS (EG Raum links) 
 0176/422 483 74 (Jutta Krug)
Mi, 10.09., Mi, 08.10., Mi. 05.11.
DONNERSTAG
Kirchenvorstandssitzung, 
monatlich, 19.30 Uhr 
Mitarbeiterkreis, 
monatlich, 19.30 Uhr, 

FREITAG	
Mädchenjungschar, (7 – 12 Jahre), 
16.30 Uhr – 18.00 Uhr, KIGH, 
(pausiert in den Ferien), 
 0157-735 553 04 (Vera Kiefer), 
 0173-78 35 773 (Moni Fichtelmann)

„FÜREINANDER DA SEIN“ 
Mi, 10.09. 14.30 Uhr Kaffeenachmit-
tag im KLGH
Mi, 24.09. 12.00 Uhr Gemeinsames 
Mittagessen im Gasthaus Burk,
anschl. Kaffee und Kuchen
Mi, 08.10. 14.00 Uhr Kaffeenachmit-
tag in Hechelbach, Gasthof Grüne Au 
(Abfahrt vor TAS 13:30 Uhr)
Mi, 29.10. 12:00 Uhr Gemeinsames 
Mittagessen im Gasthaus Burk, 
anschl. Kaffee und Kuchen
Mi, 12.11. 14:00 Kaffeenachmittag 
im KLGH
Mi, 26.11. Gemeinsames Mittages-
sen im Gasthaus Burk, anschl. Kaffee 
und Kuchen

SONSTIGES
03.10. 17.00 Uhr Andacht zum 
Tag der deutschen Einheit in der  
St. Thomaskirche

GENEHMIGUNG 
FÜR URNENGEMEIN-
SCHAFTSANLAGE 
- EINLADUNG ZUM AUSTAUSCH -

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass das Lan-
deskirchenamt die Genehmigung zur Umsetzung einer 
Urnengemeinschaftsanlage auf unserem Ortsfriedhof in 
Neuhof erteilt hat.
Mit dieser Anlage möchten wir eine würdevolle, gemein-
schaftlich  und vor allem pflegeleicht gestaltete Bestat-
tungsform schaffen. Bevor wir in die Umsetzung gehen, 
möchten wir gerne mit Ihnen ins Gespräch kommen: 
über die Idee der Urnengemeinschaftsanlage, ihre Ge-
staltung und alles, was Sie dazu bewegt oder interessiert.
Dazu laden wir Sie herzlich ein zu einem Austausch vor 
Ort am Sonntag, den 5. Oktober, von 11.30 bis 12.30 Uhr 
direkt auf dem Friedhof – im Anschluss an den Gottes-
dienst.
Wir freuen uns über alle, die dabei sind, sich die geplante 
Anlage anschauen, Fragen stellen, Anregungen mitbrin-
gen oder einfach mit uns im Gespräch bleiben wollen.

Liebe Kinder, liebe Eltern,
Bald starten wir wieder mit den Proben zum
Krippenspiel !
Dafür suchen wir Kinder ab der 1. Klasse, die Lust
haben, in Rollen zu schlüpfen
 Wann?
Die Proben starten ab 04.10., immer samstags von
10 Uhr-12 Uhr 
 Wo?
kleines Gemeindehaus in Neuhof
Wie kannst du mitmachen?
Melde dich (oder dein Kind) bitte bis 28.09.bei:
Silke Priester , Tel. 0160/97921110 oder per 
Mail : silke.priester@icloud.com
Dabei sein ist verbindlich, denn wir verlassen uns
auf Euch!

Krippenspiel 2025
Neuhof

Sei dabei !

Mitspieler
gesucht!

HALLO LIEBE LEUTE!
Ja, jetzt ist es so weit: Die Zeit des 
Abschieds ist gekommen – mit ei-
nem lachenden und einem weinen-
den Auge. Im Mai 1998 übernahm 
ich die Leitung des Kindergartens in 
der Industriestraße in Neuhof.
Ein tolles Team, ein schöner Garten, 
eine herrliche Gegend und ein stän-
dig undichtes Dach erwarteten mich. 
Bald gaben wir unserer Kita den Na-
men „Spatzennest“.
Als es zu eng wurde, zogen wir in 
den hinteren Teil der Schule – mit 
2 Krippengruppen, 3 Regelgruppen 
und Hort. Später kam der Neubau 
der Krippe dazu, eine spannende Zeit 
für uns alle. Ich konnte immer auf 
Kirchenvorstände, Kita-Ausschüsse, 
Pfarrer Gölkel, Pfarrer Stieglitz und 
nun Pfarrerin Bianca Jacoby zählen. 
Auch dank Bruno und Claudia aus 
der Gemeinde lief vieles leichter.
Tolle Elternbeiräte standen mir zur 
Seite, wir haben gemeinsam viel be-
wegt. Schön war auch die Unterstüt-
zung von Firmen, Privatleuten und 
Eltern. Viele Kinder durfte ich ein 
Stück begleiten. Ein starkes Team und 
meine Stellvertretung Franzi Werner 
haben die Zeit wie im Flug vergehen 
lassen. Es war nie langweilig!

Jetzt freue ich mich auf etwas Ruhe 
und Zeit für mich. Mit Lisa als Nach-
folgerin und einem tollen Team kann 
nichts schiefgehen.
Macht’s gut – wir sehen uns be-
stimmt!
Christiane Thurm

HALLO LIEBE ELTERN UND GE-
MEINDE!
Mein Name ist Lisa Allende-Hetzer, 
ich lebe mit meiner Familie in Markt 
Erlbach. Unsere Tochter, unser Hund 
und die Freude an Natur und Bewe-
gung prägen unseren Alltag.
Seit letztem Jahr leite ich die Eulen-
gruppe im Spatzennest und durfte 
dabei schon viele Familien kennen-
lernen. Gemeinsam mit dem Team 
möchte ich das Spatzennest weiter 
als Ort gestalten, an dem sich alle 
wohlfühlen: Kinder, Eltern und Mit-
arbeitende.
Offenheit, Verständnis und ein res-
pektvoller Umgang sind mir beson-
ders wichtig – sowohl im Alltag mit 
den Kindern als auch im Austausch 
mit Eltern und Kolleginnen. Oft sind 
es kleine Gesten, die Großes bewir-
ken: Freundlichkeit, Wertschätzung 
und gelebte Nächstenliebe. Diese 
Haltung soll unser Handeln leiten.

Ich freue mich sehr auf meine neue 
Aufgabe als Gesamtleitung und den 
offenen Austausch mit Ihnen! 
Herzlichst, Lisa Allende-Hetzer

DANKE, CHRISTIANE THURM 
für über 26 Jahre voller Herz und 
Engagement im Spatzennest. Am 
21.09.25 um 10 Uhr verabschieden 
wir sie in der Kirche – herzliche Ein-
ladung!

Christiane war nicht nur Leitung – 
sie war das Herz der Einrichtung. 
Unter ihrer Führung ist das Spatzen-
nest gewachsen: vom Umzug in die 
Schulstraße bis zum Bau der Krippe 
am Marktplatz. Ihr Einsatz hat Spu-
ren hinterlassen – bei vielen Kindern 
und in unserer Gemeinde.

Wir wünschen dir, liebe Christiane, 
für deinen Ruhestand Gottes Segen, 
Freude und Zeit für dich selbst.
Du bist immer willkommen!
Im Namen der Kirchengemeinde 
Neuhof – Pfarrerin Bianca Jacoby

Foto: v.l.n.r. Christiane Thurm, Bianca  
Jacoby, Lisa Allende-Hetzer
© Fotografin Magdalena Masar

JETZT IST ES SOWEIT: 
LEITUNGSWECHSEL IN UNSEREM SPATZENNEST

Legende: KlGH = Kleines Gemeindehaus, Hauptstraße 8
TAS = Treffpunkt Alte Schule, (Neues Gemeindehaus), Schoßstr. 1316 17



TRAUTSKIRCHEN

des Umbaus zurück. Alle betonten, wie gut es gelungen ist, 
das alte Schulhaus in einen lebendigen Ort des Spielens, 
Lernens und Wachsens zu verwandeln. Die Leitung nutzte 
die Gelegenheit, dem großartigen Kita-Team für seine täg-
liche Arbeit mit Herz und Kreativität zu danken.
Ein Höhepunkt war die Namensverkündung:
„Kita Groß und Klein – das sind wir alle: Gemeinsam, un-
terschiedlich, miteinander.“
Der Name steht für die Vielfalt, die unsere Einrichtung 
prägt.
Zwischen den Programmpunkten gab es Zeit für Hausbe-
sichtigungen, Austausch und Spielstationen für die Kinder 
– darunter Dosenwerfen, Steine bemalen und Edelsteine 
sieben. Für das leibliche Wohl sorgten ein leckeres Mittag-
essen und später Kaffee und Kuchen, organisiert vom El-
ternbeirat.
Der Tag war ein schöner Auftakt für unsere gemeinsame 
Zukunft – geprägt von Freude, Gemeinschaft und Dank-
barkeit.
Wir sind nun offiziell die Kita Groß und Klein und blicken 
voller Zuversicht auf alles, was vor uns liegt.
Kita TK

Am 5. Juli 2025 war es endlich so weit: Bei strahlendem 
Sonnenschein feierten wir die Einweihung unserer neuen 
Kindertageseinrichtung „Kita Groß und Klein“. Das alte 
Schulhaus wurde mit viel Engagement in einen modernen 
Kindergarten für zwei Regelgruppen umgebaut. Zeitgleich 
feierte das benachbarte Gebäude mit unserer Krippengrup-
pe sein 50-jähriges Bestehen. Beide Häuser gehören nun 
zusammen – verbunden durch ein offenes Konzept und die 
Idee:

„Ein Herz, zwei Häuser – verbunden durch einen Regen-
bogen.“
Der Festtag begann mit einem Gottesdienst, liebevoll ge-
staltet von Pfarrerin Jacoby und Dekanin Brecht, musika-
lisch begleitet von Frau Lechner. Die Kinder führten ein 
kleines Stück auf und zeigten, wie aus zwei Gebäuden eine 
gemeinsame Kita wird. Besonders der Regenbogen wurde 
dabei zum schönen Symbol für Zusammenhalt und Vielfalt.
Anschließend fand die offizielle Einweihungsfeier statt. 
Vertreter:innen der Gemeinde, des Kirchenvorstands, der 
Politik und der Bauleitung blickten auf den langen Weg 

TRAUTSKIRCHEN

TERMINE
KONFIRMANDENARBEIT:
Die Termine für unsere Konfis 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.trautskirchen-evangelisch.de.

MONTAGS (außer in den Ferien) 
20.00 Uhr: Probe Gospelchor 
im Gemeindehaus 

DIENSTAGS
8.45 bis 9.45 Uhr Krabbelgruppe 
im Gemeindehaus (0-4 Jahre)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor
im Gemeindehaus 

MITTWOCHS
14.30 Uhr: Probe Veeh-Harfen 
im Gemeindehaus 

DONNERSTAGS (außer in den Ferien) 
19.30 Uhr: Hauskreis bei Familie Fouquet
20.00 Uhr: Evangelische Landjugend 
im ersten Stock im Gemeindehaus

FREITAGS 14-TÄGIG 
17.00 bis 18.30 Uhr: Jungschar im 
Gemeindehaus, 26.09., 10.10., 24.10., 
07.11., 21.11., 28.11.(Probe Krippen-
spiel), 05.12. (Probe Krippenspiel) 

MONATLICH
14.00 Uhr Seniorenkreis
11.09., 09.10., 19.11. Beichte und 
Abendmahl, 11.12.

KINDERGOTTESDIENST
14.09. um 10 Uhr, 05.10. um 9 Uhr 

KIRCHENFÜHRUNGEN
Kontakt:
Eleonore Lang, Kirchenführerin
Tel.: 0160/7948401

JUBELKONFIRMATION IN 
TRAUTSKIRCHEN
Wir feiern am 12.10.2025 um 10 Uhr 
in unserer St. Laurentiuskirche mit den 
Jubilaren der Jahrgänge: 1950, 1955, 
1960, 1965, 1975 und 2000 Festgot-
tesdienst zur Jubelkonfirmation.

50 JAHRE POSAUNENCHOR 
EIN GRUND ZUM FEIERN
Am diesjährigen Regionengottesdienst an Christi Himmelfahrt feierte 
unser Posaunenchor sein 50. Jubiläum. 
Im Rahmen des Gottesdienstes kamen die vereinigten Posaunenchö-
re unserer Region zusammen und sorgten mit festlichen Klängen für 
eine eindrucksvolle musikalische Umrahmung. Bei herrlichem Wetter 
versammelten sich zudem zahlreiche Besucherinnen und Besucher im 
stimmungsvollen Schlosshof und trugen zu einer ganz besonderen At-
mosphäre bei.
Neben der Ehrung des Chors wurden auch viele seiner Mitglieder für ihr 
treues Engagement ausgezeichnet
Der Gottesdienst fand in enger Zusammenarbeit mit dem Heimatverein 
statt, der zeitgleich sein 60-jähriges Jubiläum feierte. 
Wir danken allen, die mitgewirkt und mitgefeiert haben – und freuen 
uns auf viele weitere Jahre gemeinsamer Musik und Begegnung!

KRIPPENSPIEL 2025 
Auch in diesem Jahr freuen wir uns über Mitwirkende beim Krippenspiel
in Trautskirchen. Wenn Du dabei sein möchtest, wende Dich bitte an 
Kristin Stürzenhofecker, oder ans Pfarramt. Wir freuen uns. 
Los geht’s mit den Proben am 28.11.25. 
Wir freuen uns auch, wenn jemand Lust und Zeit hätte, die Jung- 
schargruppe mit zu leiten.  Auch hier gerne Rückmeldungen an Kristin 
Stürzenhofecker oder ans Pfarramt.

Dank Ihrer großzügigen Unterstüt-
zung mit dem Kirchgeld 2024 konnten 
wir über Pfingsten den Boden unseres 
Gemeindesaals renovieren. 
Der Raum macht nun wieder einen 
freundlichen und einladenden Ein-
druck – ein Gewinn für alle Veranstal-
tungen, Treffen und Begegnungen, 
die hier regelmäßig stattfinden. 
Herzlichen Dank an alle, die mit ihrem 
Kirchgeld dazu beigetragen haben!
Unten sehen Sie den Unterschied: Vor-
her–Nachher unseres Gemeindesaals.
Als nächster großer Renovierungs-

schritt steht mittelfristig ein Austausch 
der in die Jahre gekommenen Fenster 
an. Hierfür wird unter anderem der 
restliche Teil des Kirchgeldes 2024 ge-
nutzt. Dieses Thema wird uns als Ge-
meinde ab 2026 beschäftigen. 
Das Kirchgeld 2025 ist für die Restau-
rierung unserer Glocken bestimmt. Ei-
nen entsprechenden Brief erhalten sie 
im September.
Zusammen sind wir eine lebendige, 
engagierte und zukunftsorientierte 
Gemeinde!

 
  
 

Herzliche Einladung zum Innehalten 

 Musik, Gedanken, Geschichten,  
Kreatives, Kurzfilme,  
Snacks und Getränke  

Samstag, 27. 9. 25,  
17.00 – 19.00 Uhr 

im Friedhof in Trautskirchen 

 

für

Endlich und lebendig

UNSER GEMEINDESAAL IN NEUEM GLANZ

ALT

NEU

EINWEIHUNG DER KITA „GROSS UND KLEIN“ 

Foto: © Mamass Fotografie

Foto: © Mamass Fotografie
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Unsere Kirchen

Wann:  08. November 2025
Wo:  vor dem Hauptportal der Kirche
Wer:  Erwachsene (maximal 20 TN)
 
Was:  Gemeinsam mit dem Lehrbuben 
  Leopold erfahren wir Bemerkenswertes 
  über den Baumeister, die barocke 
  Architektur, den Bau und die Aus- 
  strahlung unserer Hauptkirche     
 
  mit Angela und Thomas Reinhardt  

Anmeldung: Tel. 01 51/ 20 77 86 21  
   treinhardt150@gmail.com
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Hochfürstlicher Stadtbaumeister 
Greissing, erklärt uns bitte, wie man 
ein würdiges Gotteshaus baut. 

KITA-REGENBOGEN
Perfektes Wetter und viele helfende Hände waren die besten Vor-
aussetzungen für unser Kita-Fest am 24.05.2025. Eingeladen waren 
Familien, Freunde, Ehrengäste und Interessierte. Los ging es mit ei-
nem Open-Air-Gottesdienst im Rondell, gestaltet vom Pfarrerehepaar  
v. Rotenhan, allen Kindern und dem Team. Begleitet von Frau Eder 
und Frau Steiger sangen die Kinder voller Freude die Lieder.
Nach der Begrüßung durch Frau Zink öffneten die Mitmach- und 
Spielstationen. Ein besonderer Moment war das von einem Kinder-
gartenpapa komponierte Lied „Siehst du den Regenbogen…“, das die 
Kinder mit Begeisterung sangen – das Publikum forderte sogar eine 
Zugabe! Herzlichen Dank an Herrn Schönnenberg für Komposition 
und Begleitung.
Danach ging es weiter mit Glitzertattoos, Kinderschminken, Fahrzeug-
parcours und der Rollenrutsche. Ein Highlight war das Oldtimer-Feu-
erwehrauto von Herrn Flory und natürlich die beliebte Tombola, die 
viele Gäste zum Loskauf animierte.
Fürs leibliche Wohl war bestens gesorgt: Grillstation, Getränke, Brezen, 
Schokospieße und ein reich gefülltes Kuchenbuffet dank großzügiger 
Spenden der Eltern. Ein großes Dankeschön an Elternbeirat, Team, 
Kita-Eltern und alle Unterstützer, die dieses fröhliche Fest möglich 
gemacht haben.
Kaum zu glauben, dass das Kita-Jahr schon wieder fast vorbei ist. 
Wir haben Gottesdienste und Geburtstage gefeiert, experimentiert, ge-
spielt und gelacht.
Schöne Sommertage wünschen die Kinder und Mitarbeiterinnen der 
Kita Regenbogen!

UNSERE KIRCHEN
Hochfürstlicher Stadtbaumeister Greissing, erklärt uns bitte, wie man 
ein würdiges Gotteshaus baut.
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Hochfürstlicher Stadtbaumeister 
Greissing, erklärt uns bitte, wie man 
ein würdiges Gotteshaus baut. 

WILHERMSDORF

INFOS
KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere Konfis  
finden Sie auf unserer Home-
page: www.wilhermsdorf-evangelisch.de. 

KIRCHENCHOR PROBE
Montag, 19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum
(Anspr.: Frau L. Tichy, 09102-2328)

POSAUNENCHOR PROBE
Donnerstag, 19.30 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum
(Anspr.: Frau O. Schubert, 09102-2328)

SENIORENKREIS
Di, 09.09.2025,14.00 Uhr – 16.30 Uhr 
Di, 14.10.2025,14.00 – 16.30 Uhr 
Di, 11.11.2025 Martinstag, 
14.00 - 16.30 Uhr, Thema: noch offen
Di, 9.12.2025, 14.00 - 16.30 Uhr

FRIEDENSGEBET
Do, 18.09., 19.00 Uhr, Evangeliumsge-
meinde, mit: Michael Krens
Do, 2.10.2025, 19.00 Uhr, Neuapostoli-
sche Kirche, mit: Priester Zottmann
Do, 16.10., 19.00 Uhr, Spitalkirche Wil-
hermsdorf, mit: Hauskreis „Hoffnung“
Do, 30.10.2025, 19.00 Uhr, Taize-Gebet, 
Spitalkirche Wilhermsdorf mit: Prädikan-
tin Anita Pfeiffer
Do, 4.12., 19.00 Uhr, Kath. Kirche St. Mi-
chael, mit: Heinz Laumann
Do, 18.12.2025, 19.00 Uhr, Spitalkirche 
Wilhermsdorf, mit: CVJM-Freundeskreis 
Herr Adolf Niederhöfer
Do, 15.01., 19.00 Uhr, Spitalkirche Wil-
hermsdorf mit: Pfr. Christian v. Rotenhan
Do, 29.01.,19.00 Uhr, Spitalkirche Wil-
hermsdorf mit: Prädikant Hermann Kopp
Do, 12.02., 19.00 Uhr, Spitalkirche Wil-
hermsdorf mit: Lektor Rudolf Mehringer

HERBSTSAMMLUNG 2025
Spenden- und Geschäftskonten: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wil-
hermsdorf
IBAN: DE20 7625 0000 0240 2020 44 
(Sparkasse Fürth)

WILHERMSDORF

JUBELKONFIRMATION 
Am 29. Juni konnten wir die Jubelkonfirmation in feierli-
cher Runde feiern:

SILBERNE KONFIRMANDEN 2025 (25 JAHRE)
Breuer Alexander, Britting Benjamin, Heinrich Stefan, Zei-
linger Gerhard, Bachhuber Manuela, Döllinger Kathrin, Kö-
nig Marei, Konzack Tanja, Mathes-Grau Elke.

GOLDENE KONFIRMANDEN 2025 (50 JAHRE)
Böhm Jürgen, Gelbert Harald, Jäger Horst, Popp Wilhelm, 
Geinzer Ulrike, Neukamm Renate, Fleischmann Gerda, 
Täuber Liane, Frank Christine, Heusel Sonja, Kropstat Hei-
di, Peter Elisabeth, Bögel Hildegard.

DIAMANTENE KONFIRMANDEN 2025 (60 JAHRE)
Meier Gerhard, Reppert Reinhold, Schirm Herbert, Zink 
Paul, Berndt Brunhild, Hirl Brigitte, Hirt Brigitte, Hofmann 
Brigitte, Ittner Roselotte, Weinmann Rosemarie, Wein-
mann Marika.

EISERNE KONFIRMANDEN 2025 (70 JAHRE)
Dürr Erwin, Auerochs Christa, Bergold Gerda, Decker Wil-
ma, Kreß Monika, Kühner Luise, Zessinger Hannelore.

Fotos: 
Mit freundlicher Genehmigung von Fotografie Pfänder Langenzenn, 
www.fotografie-pfaender.de
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Hochfürstlicher Stadtbaumeister 
Greissing, erklärt uns bitte, wie man 
ein würdiges Gotteshaus baut. 
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KIRCHFARRNBACH & HIRSCHNEUSES KIRCHFARRNBACH & HIRSCHNEUSES

Wir haben uns gefragt:
Was passierte damals wirklich an 
Pfingsten? Vielleicht waren es so 
etwas wie „Pfingstblitze“, die die 
Freunde von Jesus plötzlich durch-
fuhren und ihnen neuen Mut schenk-
ten. Dazu haben wir
„Pfingstblitze“ gebastelt – flammen-
de Streifen, die an Feuerzungen erin-
nern, wenn sie durch die Luft sausen!
Ein ganz besonderer Moment war 
unser erster Familiengottesdienst 
zum Thema Nächstenliebe – liebe-
voll vorbereitet mit Pfarrerin Frau 
Kemmerer. Wir wollten diesen Got-
tesdienst im Pfarrgarten
feiern, mit vier liebevoll gestalteten 
Stationen für Groß und Klein. Doch 

WIR FREUEN UNS AUF:
Dylan Fowler (Wales), seit mehr als 30 Jahren ein in-
ternational gefeierter Gitarrist, Multi-Instrumentalist, 
Komponist und Arrangeur. Genauso zu Hause in kel-
tischer Musik wie im europäischen Jazz, Balkan- und 
skandinavischer Musik.

Steve Hicks (England), „Es gibt nichts, was Steve auf der 
Gitarre nicht kann,“ meint Fingerstyle-Legende Duck 
Baker – in den 70ern sein Lehrer. Steve Hicks gilt als 

das Wetter machte uns einen Strich 
durch die Rechnung – also wurde 
kurzerhand alles in die Pfarrscheune 
verlegt. Auch drinnen war es ein le-
bendiges, herzliches Miteinander mit 
Zeit zum Plausch bei Kaffee und Ku-
chen.
Nach der Sommerpause, starten wir 
mit dem Erntedankfest. Alle Kinder 
dürfen traditionell den Alterraum mit 
ihren Gabenkörbchen schmücken.
Wir freuen uns auf euch! 
Euer KIGO-Team

NÄCHSTE TERMINE: 
05.10. um 10.30 Uhr
16.11. um 10.15 Uhr 

Kenner und virtuoser Interpret von amerikanischem Blu-
es, Ragtime und Swing, aber auch von British Folk und 
Liedgut in keltischer Tradition.

Peter Finger (Deutschland), den Initiator der „Interna-
tional Guitar Night“. Ihm gelingt die perfekte Harmonie 
von Virtuosität, Musikalität und Komposition. Sein mu-
sikalischer Kosmos ist grenzenlos, zeugt von profunder 
Kenntnis der Musikgeschichte wie des Kontemporären.

Bei uns im Kindergottesdienst tut 
sich so einiges! Unsere neugestaltete 
Pinnwand in der Kirche wächst. Nach 
jedem Kindergottesdienst gestalten 
wir ein Plakat zum Thema und auch 
ein Bastelobjekt wird mit angepinnt. 
Inzwischen hängen dort schon sechs 
bunte und spannende Themen – ein 
echter Hingucker für die Gemeinde.
Im Mai haben wir uns mit der Ge-
schichte vom verlorenen Sohn be-
schäftigt. Die Kinder waren mit gro-
ßem Eifer dabei und haben dazu ein 
liebevolles Geschenk für ihre Väter 
zum Vatertag gebastelt – ganz im 
Sinne von Vergebung und Väterliebe.
Ein weiteres Highlight war unser 
Pfingst-KIGO am Pfingstmontag. 

Liebe Freunde der Guitarnight und diejenigen, die es 
werden wollen! „Es gibt nichts Schlechtes, an dem nicht 
auch etwas Gutes ist.“ - Das wussten bereits die alten 
Griechen! Und so kommt uns der verzögerte Beginn der 
Sanierungsarbeiten gerade recht und wir können noch 
einmal die Stars der Guitarnight 2025 in unserer Peter 
und Pauls Kirche in Kirchfarrnbach begrüßen.

AM 20.11.2025 UM 19:30 UHR IST ES WIEDER 
SO WEIT.

KINDERGOTTESDIENST KIRCHFARRNBACH

THE INTERNATIONAL GUITAR NIGHT
DIE MUSIKALISCHE STERNSTUNDE IM HERBST 2025

telsau und bin sehr froh, dass dadurch 
manch jugendliche Gewissheit heraus-
gefordert und engstirnige Überzeu-
gungen geweitet wurden. 
Neben meinem Studium durfte ich 
mich in meiner Heimatgemeinde viel-
fältig ausprobieren und gründete alter-
native Formen von Kirche z.B. „Bibel & 
Bier“ im Brauhaus oder eine Kirche auf 
dem Open-Beatz Elektrofestival.
Um mein Leben und Studieren zu 
finanzieren, habe ich u.a. in der Al-
tenpflege und in einer Schlosserei 
gearbeitet und konnte so wertvolle Er-
fahrungen neben Theologie und Kir-
che sammeln. 
Die letzten 2,5 Jahre durfte ich in den 
Innenstadtkirchen von Ansbach das 
Vikariat, die Ausbildung zum Pfarrer, 
erleben. Dort lernte ich den Reichtum 
der Kirchenmusik und traditioneller 
Gottesdienstformen schätzen. Doch 
besonders die Arbeit mit Kindern, 
Konfis und Jugendlichen bereitete mir 
große Freude und wurde mir zum Her-
zensanliegen. 
In meiner Freizeit treffe ich mich gerne 
mit Freunden, gehe wandern, ins Kino 
oder Theater und braue manchmal 
Bier. In das Kirchfarrnbacher Pfarrhaus 
bin ich gemeinsam mit meiner Ehefrau 
Sabrina Wittmann eingezogen, sie 

ist Kinder- und Jugendlichenpsycho-
therapeutin. Nicht nur das Leben als 
Pfarrer, sondern auch das Leben auf 
dem Dorf ist neu für uns. Gemeinsam 
haben wir große Lust uns darauf ein-
zulassen und hoffen hier auch privat 
gut anzukommen.
Ich freue mich sehr meine erste Pfarr-
stelle bei Ihnen antreten zu dürfen 
und auf die Zusammenarbeit mit den 
KollegInnen in der Region. Ganz be-
sonders freue ich mich aber darauf Sie 
kennenzulernen und mit Ihnen ge-
meinsam Glauben und Gemeinschaft 
zu leben. Bis bald!
Herzlichst ihr Pfarrer Thomas Bartolf
Instagram: @Tomimackakroni

HERZLICHE EINLADUNG 
zur Ordination am 28.9. um 14 Uhr  
in Kirchfarrnbach.

Ich bin Thomas Bartolf, 31 Jahre alt 
und freue mich sehr ab 1. September 
Ihr neuer Pfarrer in den Gemeinden 
Kirchfarrnbach, Hirschneuses und Wil-
hermsdorf sein zu dürfen.
Aufgewachsen bin ich, eine halbe 
Stunde entfernt von hier, in Herzogen- 
aurach. Dort war ich schon früh be-
geisterter Teilnehmer und später auch 
Mitarbeiter der evangelischen Kinder- 
und Jugendarbeit. Ich habe nicht nur 
einen mutmachenden Glauben, eine 
tolle Gemeinschaft und Gott, sondern 
auch Freunde fürs Leben kennenge-
lernt.
Diesen wunderbaren Erfahrungen hat 
ein pietistischer Jugendhauskreis noch 
etwas persönliche Jesusbeziehung und 
missionarischen Eifer eingehaucht und 
schon stand für mich fest, dass ich 
Pfarrer werden wollte.
Nach meinem Schulabschluss studierte 
ich in Erlangen, Prag und Neuendet-

IM PFARRHAUS BRENNT WIEDER LICHT
PFARRER THOMAS BARTOLF STELLT SICH VOR

KARTENVORVERKAUF ZU 24€:
- per E-Mail: 
guitarnight.kfb@yahoo.com
- telefonisch: (0911) 39 48 320 bei Lackner + Roth Ar-
chitekten. Gerne auch auf den AB sprechen, bitte Tele-
fonnummer und / oder eine Mailadresse angeben
- Kaufhaus Freund, Hauptstr. 37, 
Tel. (09102) 99 79 64
- Und natürlich direkt an der Abendkasse. 
Wir freuen uns auf Euch!
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MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

UNSERE GRUPPEN
JUNGSCHAR 
für Kinder von 8-12 Jahren im Ge-
meindehaus, pausiert in den Ferien
Donnerstags 17:00-18:30
Ansprechpartnerin: Noemi Bien 

JUGENDGRUPPE 
EVENTTIME
für Teenager von 13-16 Jahren im 
Gemeindehaus
Donnerstags 19:00-21:00 
Ansprechpartner: Philipp Dörfner 

JIM-GOTTESDIENST 
für Jung und Alt, im Gemeindehaus
Samstags, 18:30 Uhr
14.06. / 12.07. / 13.09. / 04.10. / 
01.11. / 06.12.

POSAUNENCHOR 
MARKT ERLBACH
Probe jeweils montags 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartner: Steffen Bien, 
steffen.bien.sb@gmail.com 

POSAUNENCHOR 
LINDEN / JOBSTGREUTH
Probe donnerstags um 20.00 Uhr 
im Schützenhaus Linden
Ansprechpartnerin: Daniela Finnberg,
Tel. 09107/997952

KIRCHENCHOR
dienstags 19.30 Uhr Gemeindehaus 
Markt Erlbach
Ansprechpartnerin:
Anke Lechner, Tel. 09106/359050

FRAUENKREIS
letzter Montag im Monat um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus Markt Erlbach
Ansprechpartnerinnen:
Eva Bellmann, Tel. 09106/1279 und
Johanna Schröter, Tel. 09106/441

FRAUENBIBELKREIS
wöchentlich, donnerstags um 09.30 
Uhr im Gemeindehaus Markt Erlbach
Ansprechpartnerinnen:
Christel Fleischmann, Tel. 09106/330
Lee Pheng Hadlich, Tel. 09106/6109

KINDERGOTTESDIENST 
JOBSTGREUTH
parallel zum Gottesdienst
Ansprechpartnerin: Diana Scheuring
Tel. 09846/977154

KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere 
Konfis finden Sie auf unserer Homepage:
www.markt-erlbach-evangelisch.de

KINDERGOTTESDIENST MARKT 
ERLBACH
für jedes Alter. Für die ganz Kleinen 
gibt es ein Krabbel-Eck.
zu bestimmten Terminen, parallel 
zum Gottesdienst im Gemeindehaus.
Ansprechpartnerin: 
Simone Bader, Tel. 0171/5334353

KINDERLEICHT-GOTTESDIENST
für Kinder von ca. 2 – 5 Jahren
in Begleitung, einmal im Monat
am Freitag um 15.30 Uhr 
im Gemeindehaus Markt Erlbach
13.06., 01.08.
Ansprechpartnerin: 
Simone Bader, Tel. 0171/5334353

SPATZENJUNGSCHAR
für Kinder ab 5 Jahren, freitags
im Gemeindehaus Markt Erlbach
(pausiert in den Ferien)
Ansprechpartnerinnen: 
Annika Berger, Tel. 0171-9834512
Gabi Neubert, Tel. 0173-7387793

KINDERCHOR 
für Kinder ab 4 Jahren im Gemeinde-
haus, pausiert in den Ferien.
Montags 17:00-18:30 
Ansprechpartnerin: Anne Dippon

MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

HERZLICHE EINLADUNG
ERNTEDANK
Am So, den 28.9. um 10 Uhr feiern 
wir in der Kilianskirche Erntedank – 
mit Musik, Gottes Wort und dank-
barer Freude über all das Gute, das 
uns geschenkt ist.
Wie in jedem Jahr möchten wir 
unsere Kirche festlich schmücken – 
mit all den Farben und Gaben der Natur. Wenn Sie dazu 
beitragen wollen, freuen wir uns über Erntegaben und 
Blumen. Auch Spenden für die Tafel – haltbare Lebens-
mittel und Hygieneartikel – sind herzlich willkommen. 
Eine Kiste für die Tafelspenden steht in der Kirche be-
reit. Ihre Beiträge können bis Freitag, den 26. September 
um 14 Uhr abgegeben werden. Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung!

25 JAHRE ÖFFENTLICH-EVANGELISCHE BÜCHEREI
Herzliche Einladung zum Jubiläumsgottesdienst 
„punkt11“. Das Team unserer Bücherei unter der Leitung 
von Beate Pfänder und der Kirchenvorstand laden herz-
lich ein zum Festgottesdienst „punkt11“ am Sonntag, den 
19.10.25 in die Kilianskirche Markt Erlbach. Gemeinsam 
wollen wir danken für ein Vierteljahrhundert voller Ge-
schichten, Begegnungen und Bildung. Wir feiern mit Mu-
sik, Wort und Segen – und freuen uns auf alle, die die 
Bücherei zu dem machen, was sie ist: einen lebendigen 
Ort für Groß und Klein, für Stille und Gespräch, für Phan-
tasie und Wissen. Im Anschluss laden wir herzlich ein zum 
gemütlichen Mittagessen. Feiern Sie mit!

KINDERLEICHT-GOTTESDIENST
Freitag, 10. Oktober um 15:30 Uhr im 
evang. Gemeindehaus. Simone Bader und Monika Kühn 
freuen sich auf zahlreiches Erscheinen.

HERZLICHEN DANK
JUBEL-KONFISPENDE
Noch ein herzliches Dankeschön an unsere diesjährigen 
Jubel-Konfirmandinnen und Jubelkonfirmanden für die 
Spende über 1.225,00 € für die Kirchengemeinde.

KONFISPENDE 
Ein herzliches Dankeschön an unsere diesjährigen Kon-
firmanden/innen und deren Eltern für die Konfirma-
tionsspende in Höhe von 325,00 €. Der Betrag geht 
auf Wunsch der Konfirmanden/innen an die Stiftung  
„Wings of Hope Deutschland“  für das Projekt  „Palästi-
na und Israel – Friedensarbeit im Heiligen Land.“

KIRCHENFÜHRUNG 
IN DER KILIANSKIRCHE MARKT ERLBACH 
FREITAG, 19. SEPTEMBER 2025 UM 18 UHR 

"Sankt Kilian von Anfang an"

Eine etwas andere Art von Kirchenführung.
Ein Kirchenbaumeister erzählt von den gefährlichen 
und schweißtreibenden Tätigkeiten beim Kirchenbau. 
Der Steinmetz berichtet von komischen Zeichen und 
den Löchern in den Steinen und was sagt der Mark-
graf zur Inneneinrichtung der Kilianskirche?

HERZLICHE EINLADUNG

In diesem Jahr gab es am Gemeinde-
fest eine begehbare Pfarreiversamm-
lung. Die Kirchenvorstände stellten 
aktuelle Projekte vor und die Grup-
pen und Kreise ihre Aktivitäten mit 
Wort und Bild dar.

PFARREIVERSAMMLUNG - DAS SIND WIR
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MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH LINDEN & JOBSTGREUTHMARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

Dass diese Zeit so schnell kommen 
würde – damit habe ich nicht gerech-
net.
Nun aber steht es fest: Ich werde 
Markt Erlbach und unsere Region ver-
lassen, um als Krankenhausseelsorge-
rin nach Rosenheim zu gehen. Dieser 
Schritt fällt mir – obwohl ich mich 
dafür entschieden habe – nicht leicht. 
Es ist ein Schritt, der mit viel Nach-
denken, mit vielen Gesprächen – und 
auch mit Tränen verbunden ist.
Denn hinter mir liegen sechseinhalb 
Jahre, die mich geprägt haben und 
für die ich unsagbar dankbar bin. Ich 
durfte Teil einer lebendigen, offenen 
und vielfältigen Gemeindelandschaft 
sein. Ich durfte mitgestalten, mit-
feiern, mittrauern, mitlachen – mit 
euch und mit Ihnen. Und ich durfte 
vor allem eines: Ich durfte frei sein. 
Frei, Dinge auszuprobieren. Frei, neue 
Wege zu gehen. Frei, Gottesdienste in 
anderen Formen und an anderen Or-
ten zu feiern: draußen, in den Gärten, 
abends, mit Essen mittendrin, mit Bi-
bliolog und Stationen… 
Ich bin dankbar für die Abendgot-
tesdienste, für alle, die mitgebracht, 
mitgedacht und mitgetan haben. Ich 
denke an Valentinstage und Fasching, 

GOLDENE KONFIRMATION (50 JAHRE)

EIN FEST VOLLER HERZ!
Unser Jubiläumswochenende war 
ein Fest, das von so vielen liebevol-
len Kleinigkeiten in der Planung und 
Vorbereitung gelebt hat – und genau 
das hat man an jedem Tag gespürt!

an Momente am Ersten und in der 
Passionszeit, an Gottesdienste unterm 
Nussbaum, auf der Wiese beim Feuer-
wehrhaus. Ich denke an das aufblas-
bare Einhorn, mit dem ich während 
Corona zu den Einzel-Konfirmationen 
unterwegs war, an Taufen in Gärten, 
auf dem LKW und in unseren Kir-
chen, an Trauungen, bei denen ich 
mehr geheult habe als die Paare, an 
Beerdigungen mit Stille und Trost. Ich 
denke an Menschen, die mir ans Herz 
gewachsen sind. Danke!
Zu diesen Menschen gehören insbe-
sondere meine Kolleg*innen in der 
Region und die Kirchenvorstände un-
serer Pfarrei, bei denen ich ein Mitein-
ander erlebt habe, das Fehler verzeiht, 
vertrauensvoll zusammenarbeitet und 
sich mutig auf Ungewohntes einlässt. 
Dabei denke ich vor allem an die zwei 
Kirchenvorstände, für die ich als ge-
schäftsführende Pfarrerin Verantwor-
tung tragen durfte – in Linden und in 
Jobstgreuth. Danke für alles Vertrau-
en, die Unterstützung, die Verlässlich-
keit – das werde ich nicht vergessen.
Ebenfalls in Erinnerung bleibt mir 
die Zusammenarbeit mit dem CVJM, 
das große Engagement, das legendä-
re Udo-Projekt, die 30-Jahr-Feier, die 

Am Freitag haben uns vor allem viele 
junge Familien besucht, die gemein-
sam gebastelt, gestaunt und sich 
vom Zauberer verzaubern ließen. Der 
Auftritt des Kinder-Chors sorgte für 
eine besondere Atmosphäre und run-
dete den Abend wunderschön ab.
Der Samstag stand ganz im Zeichen 
von Spaß und Spannung: Zahlreiche 
Kinder und Teenager waren begeis-
tert bei unserer Krimi-Rallye dabei, 
haben fleißig mitgerätselt und sich 
danach beim leckeren Essen gestärkt. 
Der JIM-Gottesdienst war ein weiteres 

Punkt 11- und Drive-In-Gottesdienste 
und die vielen Momente von vertrau-
ensvollem Miteinander, 
Diese Liste mit Momenten, für die ich 
dankbar bin, ließe sich unendlich fort-
setzen und doch schließe ich sie an 
dieser Stelle, sage ein herzliches „Ver-
gelt’s Gott!“ und wünsche Ihnen und 
euch von Herzen Segen für das, was 
die Zukunft bringt. 
Vertrauen wir miteinander darauf:
Gott geht mit – immer: in allem Un-
gewissen, in allen Aufbrüchen, im 
Bleiben.

Eure / Ihre 
Pfarrerin Kirsten Kemmerer

P.S. Den Gottesdienst zur Verabschie-
dung feiern wir am 5. Oktober um 
14.00 Uhr in Markt Erlbach. 
Herzliche Einladung!

Highlight und bewegte viele Herzen.
Am Sonntag haben wir zusammen 
mit der Kirchengemeinde das Ge-
meindefest gefeiert – angefangen 
mit dem punkt.ELF Gottesdienst und 
anschließend bei der Pfarrei-Ver-
sammlung. 
Wir sind unendlich dankbar für alle, 
die da waren, mitgeholfen, mitge-
plant und mitgefeiert haben. Ihr 
habt unser Jubiläum zu etwas ganz 
Besonderem gemacht – ein Wochen-
ende voller Gemeinschaft, Freude 
und Erinnerungen, die bleiben.

„UND PLÖTZLICH WEISST DU, DASS ES ZEIT IST, 
ETWAS NEUES ZU BEGINNEN.“

30 JAHRE CVJM MARKT ERLBACH E.V.

JUBELKONFIRMATION `25

DIAMANTENE KONFIRMATION (60 JAHRE)

EISERNE KONFIRMATION (65 JAHRE)

GNADEN-KONFIRMATION (70 JAHRE)

KRONJUWELEN-KONFIRMATION (75 JAHRE)

FRÜHLINGSFEST IM WALD 
ZEIT FÜR GEMEINSCHAFT & NATUR
Ein echtes Highlight war unser Familienfest der 
evangelischen Kitas aus Kirchgasse, Hauptstraße und 
Abenteuerwald. Gemeinsam singen, staunen, lachen 
und entdecken – all das stand an diesem besonderen 
Tag im Mittelpunkt. Entlang eines liebevoll gestalte-
ten Rundwegs konnten Groß und Klein Gesichter aus 
Naturmaterialien gestalten, ein Quiz über den Baum-
marder lösen, balancieren, barfuß den Waldboden 
spüren, ein Waldmandala legen und in der Speck-
stein-Werkstatt Schmuck kreieren. Den Abschluss 
bildete ein fröhliches Picknick auf der Wiese – ent-
spannt, naturnah und voller Herzensmomente. Danke 
an alle, die diesen Tag möglich gemacht haben!

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN AN DAS 
KLEIDERSTÜBCHEN MARKT ERLBACH!
Mit einer großzügigen Spende hat uns das Kleider-
stübchen Markt Erlbach eine riesige Freude bereitet. 
Dank dieser Unterstützung konnten wir den Kindern 
im Waldkindergarten neue Schnitzmesser, Picknick-
decken, zwei Waffeleisen für die Feuerstelle, eine 
Hängematte, eine Säge, einen Schraubstock und 
zwei große Staffeleien bereitstellen. Seitdem wird ge-
schnitzt, gemalt, gewerkelt und entspannt was das 
Zeug hält. Der Duft frischer Waffeln liegt in der Luft, 
kleine Kunstwerke entstehen im Schatten der Bäu-
me und das Lächeln der Kinder zeigt, wie sehr diese 
Spende ihren Alltag bereichert. Auch wir Erwach-
senen freuen uns über die neuen Möglichkeiten im 
Tagesablauf. Herzlichen Dank für diese wunderbare 
Geste!
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schenkt, Räume schafft, Begegnung 
möglich macht.
Schon im Januar hatten wir gemein-
sam mit einem Segen das Jahr be-
gonnen – und auch das war ein Mo-
ment für uns. Jetzt im Juni durften 
wir miteinander feiern. Kirche kann 
und soll beides: Kraft geben und 
danken.
Und wie geht es weiter? Der nächste 
„Moment für dich“ wartet schon:
Am 27. September 2025, von 9:00 bis 
14:00 Uhr, laden wir euch zu einer 
gemeinsamen Schulung zum Thema 
„Prävention sexuellen Missbrauchs – 

EIN MOMENT ZUM STAUNEN – UNSER „MOMENT 
FÜR DICH“ IM JUNI

Grundlagen für sicheres Miteinander 
in der Kirche“ ein. Auch das ist Teil 
unseres gelebten Glaubens: dass wir 
Kirche zu einem sicheren Ort für alle 
machen. Merkt euch den Termin ger-
ne schon vor!
Danke, dass ihr Kirche lebendig 
macht. Danke, dass ihr dabei seid.
Bis zum nächsten Moment für dich!

Im Namen unseres Teams der Region 
Süd Pfarrerin

 Bianca Jacoby 

REGIONALES

Was macht eigentlich Kirche aus? 
Große Gebäude, alte Lieder, festge-
legte Abläufe? Nein – Kirche lebt von 
Menschen. Von Menschen, die mit 
Herz, Zeit, Kreativität und Glauben 
Kirche gestalten und tragen. Und 
genau diese Menschen – also euch! 
– wollten wir bei unserem „Moment 
für dich“ am 26. Juni feiern und 
Danke sagen!
Der Abend begann bereits mit einer 
besonderen Atmosphäre: Das ganze 
Theater der Klosterhoffestspiele in 
Langenzenn – nur für uns! Allein 
das war schon etwas ganz Beson-
deres. Der Innenhof füllte sich nach 
und nach mit bekannten und neuen 
Gesichtern aus unseren Kirchenge-
meinden der Region Süd. Und plötz-
lich war da dieser Moment des Stau-
nens: Wie viele wir sind! Menschen, 
die sich Woche für Woche, oft im 
Hintergrund, für das Leben in unse-
rer Kirche einsetzen. Ehrenamtliche, 
Hauptamtliche, Engagierte in allen 
Altersgruppen – gemeinsam Kirche.
Die Vorstellung – exklusiv für uns – 
wurde so zum Dankeschön der be-
sonderen Art. Lachen, Mitfühlen, In-
nehalten: das Theaterstück bewegte 
und verband uns. Und gleichzeitig 
zeigte sich: Wir sind eine große, le-
bendige Gemeinschaft. Eine Gemein-
schaft, die Glaube nicht nur verwal-
tet, sondern lebt. Die Hoffnung 

EIN MOMENT AM ERSTEN

REGIONALES

Immer am 1. des Monats laden wir Sie um 19.00 Uhr dazu 
ein, an verschiedenen Orten in der Region einen Moment 
innezuhalten, das Leben zu bedenken, zu spüren, zu fei-
ern, zu gestalten. Wir wollen Gott und den Ort zu uns 
sprechen lassen und offen sein für das, was passiert. 

Wir werden warten, hoffen, glauben, lachen, bangen, trot-
zen, beten, singen und spüren – das Leben, uns und Gott.

1. September: 
Bolzplatz Wilhermsdorf, Stelzenbachstraße

1. Oktober: 
Kirchhof Oberfeldbrecht, Oberfeldbrecht 16

1. November:  
Edeka Wust Markt Erlbach, Nürnberger Str. 28

1. Dezember: 
Schützenhaus Trautskirchen, Schützenstraße 1

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
Bildung evangelisch 
zwischen Tauber und Aisch
www.bildung-evangelisch.com

Diakonie Neustadt Aisch
www.diakonie-neustadt-aisch.de

Dekanat Neustadt Aisch
www.dekanat-neustadt.de

Evangelische Jugend 
im Dekanat Neustadt Aisch 
www.ev-jugend-neustadt.de
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REGIONALES REGIONALES

So 9.
Nov 

Eröffnungsandacht
St. Kilian Markt Erlbach

(Kirchgasse 21)

Mo 10.
Nov

Ev. Luth Kirche Linden
St. Leonhard (Lindenstraße 34)

Sa 15.
Nov

CVJM Wilhermsdorf 
Spitalkirche (Spitalstraße 4)

Di 11.
Nov

Neuapostolische Gemeinde
Wilhermsdorf
 (Hubstraße 9)

So 16.
Nov

Ev. Luth. Kirche Neuhof 
St. Thomas (Marktplatz 12) 

Mi 12.
Nov

Hauskreis Wilhermsdorf 
Spitalkirche (Spitalstraße 4)

Mo 17.
Nov

Ev. Luth. Kirche Wilhermsdorf 
Spitalkirche (Spitalstraße 4) 

Do 13.
Nov

Ev. Luth. Kirche Trautskirchen 
St. Laurentius (Hauptstraße 1)

Di 18.
Nov 

Katholische Kirche
Wilhermsdorf 

St. Michael (Flurstraße 8)

Fr 14.
Nov

CVJM Freundeskreis 
Spitalkirche (Spitalstraße 4)

Mi 19.
Nov

Abschlussandacht
Wilhermsdorf

Spitalkirche (Spitalstraße 4) 

Zusammen für den Frieden (20 Minuten Andacht)
CVJM, CVJM Freundeskreis, Ev. Luth. Kirchengemeinden der Region Süd, Hauskreis
Wilhermsdorf, Katholische Kirche, Neuapostolische Gemeinde 

FriedensDekade
9.–19.11.2025

Komm den
Frieden wecken

Ökumenische
 

jeweils um
19 Uhr

KONFI-FREIZEIT „FISHLIFE“ 
REGION SÜD TRIFFT REGION NORD

125 Konfis, 30 Teamerinnen und 
Teamer, 5 Hauptamtliche und zwei 
Regionen – vom 27. bis 29. Juni 
wurde der Zeltplatz in Schornwei-
sach zu einem Ort lebendigen Glau-
bens, intensiver Gemeinschaft und 
tiefer Erfahrungen. Unter dem Mot-
to „Trust and Try – Wir vertrauen auf 
Gott und probieren aus“ begaben 
sich die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden auf eine Reise des Glau-
bens und des Miteinanders.
Bereits am Dienstag begann die Vor-
bereitung: Zelte wurden aufgebaut, 
der Platz hergerichtet – ein herzli-
ches Dankeschön an alle Eltern, die 
dabei tatkräftig geholfen haben! Am 
Donnerstag reisten dann unsere 30 
ehrenamtlichen Teamerinnen und 
Teamer an, um letzte Vorbereitun-
gen zu treffen. Ohne ihren großar-
tigen Einsatz wäre dieses Wochen-
ende nicht möglich gewesen. Ihr 
Engagement, ihre Energie und ihre 
Begeisterung waren das Rückgrat 
der gesamten Freizeit.

EIN WOCHENENDE VOLLER 
HIGHLIGHTS
Am Freitag um 16 Uhr ging es los: 
Bei strahlendem Wetter trafen die 
Konfis ein, bezogen ihre Zelte und 
lernten sich bei ersten Spielen und 

Teamgeist und Spaß im Vordergrund 
standen. Anschließend feierten wir 
gemeinsam eine unvergessliche 
Disco unter freiem Himmel – mit 
DJ-Teamer, tanzend und lachend 
unter dem Sternenhimmel. Die Stim-
mung war einfach großartig.

GEMEINSAMER ABSCHLUSS MIT 
SEGEN
Am Sonntag hieß es Abschied neh-
men: Zelte abbauen, aufräumen, 
letzte Gespräche führen. Den feier-
lichen Abschluss bildete ein gemein-
samer Gottesdienst mit den Eltern, 
in dem das Motto „Trust and Try“ 
noch einmal ganz persönlich er-
lebbar wurde. Alle Teilnehmenden 
konnten sich segnen lassen – mit 
dem Wunsch, dass Gott ihnen Mut 
und Vertrauen schenkt, Neues aus-
zuprobieren: im Glauben, in der 
Gemeinschaft, in der Kirche und im 
Leben.
Fazit: Dieses Wochenende war mehr 
als nur eine Freizeit. Es war ein 
spürbar gesegnetes Erlebnis. Gottes 
Geist war mitten unter uns – in der 
Gemeinschaft, im Lachen, in den 
Gesprächen und im gemeinsamen 
Glauben. Ein riesiges Dankeschön an 
alle, die dabei waren und mitgewirkt 
haben. Trust and Try – das haben 
wir getan. Und es war wunderbar.

Aktionen kennen. 
Den Auftakt bilde-
te eine stimmungs- 
volle Abendandacht 
zum Thema „Ster-
ne und Sternbil-
der“ – ein erster 
Moment des Inne-
haltens und Stau-
nens.
Der Samstag war 
randvoll mit Pro-
gramm: Am Vor-
mittag erlebten 
die Konfis eine Stationenarbeit zur 
Bibel, unter anderem mit Bibliolog, 
Bibelsortieren und einer Diskussi-
on zur biblischen Geschichte der 
Sturmstillung. Danach sorgte eine 
Bibel-Chaosrallye für Begeisterung – 
überall auf dem Gelände waren Hin-
weise versteckt, Aufgaben zu lösen, 
Neues zu entdecken.
Am Nachmittag konnten sich alle in 
Workshops und Freizeitaktivitäten 
ausprobieren: Es wurde musiziert 
und gesungen, Kreuze und Bibe-
lumschläge gebastelt, geratscht und 
bei sommerlicher Hitze im See ge-
planscht. Die Vielfalt war groß – für 
jede und jeden war etwas dabei.
Am Abend dann der sportliche Hö-
hepunkt: der Konfi-Cup, bei dem 
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KONTAKTE
TRAUTSKIRCHEN

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Trautskirchen
 Hans-Böckler-Str. 4 | 90619 Trautskirchen
 +49 9107 - 137326 
 pfarramt.trautskirchen@elkb.de
 Bürozeiten: 
DI 14.00 - 16.30 Uhr | MI 14.00 - 16.30 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonto: 
IBAN: DE65 7625 1020 0240 1706 54
Evang. Kindertagesstätte
 Rathausplatz 3 | 90619 Trautskirchen
 +49 9107 - 564
 Kita.trautskirchen90619@elkb.de

 www.trautskirchen-evangelisch.de

WILHERMSDORF 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wilhermsdorf
 Marktplatz 6 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 1484 (Pfarramt)
 +49 9102 – 99 78 89 oder +49 9106 – 92 50 57
   (Pfarrer Christian von Rotenhan)
 pfarramt.wilhermsdorf@elkb.de

 Bürozeiten: 
MO + MI 8.00 -12.00 Uhr
DI 8.00 -12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr

 Spenden- und Geschäftskonten: 
IBAN: DE20 7625 0000 0240 2020 44 (Sparkasse Fürth)
IBAN: DE02 7621 1900 0004 0042 05 (CVW-Privatbank)

Evang. Kindertagesstätte St Johannes	
 Ansbacher Straße 15 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 29 63
 kita.stjohannes.wilhermsdorf@elkb.de
Evang. Kindertagesstätte Franziska-Barbara:
 Ansbacher Straße 6 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 9 93 58 22
 Kita.franziska-barbara-wilhermsdorf@elkb.de

Evang. Kindertagesstätte Regenbogen	
 Jahnsdorfer Straße 2 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 9 66 32 (KiGa)
 +49 9102 - 9 99 50 23 (Krippe)
 kita.regenbogen-wilhermsdorf@elkb.de

 www.wilhermsdorf-evangelisch.de

NEUHOF A.D.ZENN

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Neuhof a.d. Zenn
 Hauptstr. 6 | 90616 Neuhof a.d. Zenn
 +49 9107 - 92 62 85 | 0175/8303372   
 pfarramt.neuhof@elkb.de
 Bürozeiten: DI + DO 09.00 - 12.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonto: 
IBAN: DE14 7606 9559 0002 5293 19

Kindertagesstätte „Spatzennest“
 Schulstr. 16A | 90616 Neuhof a.d.Zenn
 09107 - 319
Kinderkrippe „Spatzennest“
 Marktplatz 4a | 90616 Neuhof a.d.Zenn
 09107 924951 -1 / -2
 spatzennest-neuhof@t-online.de

 www.kirche-neuhof.de

MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

Evang.-Luth. Pfarrei Markt Erlbach
 Eva-Sichermann-Str. 1 | 91459 Markt Erlbach
 +49 9106 - 277 |  pfarramt.erlbach@elkb.de
 Bürozeiten: 
MO + DO 9.00 - 12.00 Uhr | DO 16.00 - 17.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonten: 
KG Markt Erlbach: DE 43 7625 1020 0240 1011 13
KG Linden: DE 21 7606 9372 0000 3105 57
KG Jobstgreuth: DE 19 7606 9372 0000 3124 36 
Evang. - Luth. Kindergarten 
 Kirchgasse 8 | Hauptstraße 20 | 91459 Markt Erlbach
 +49 9106 - 398 | +49 9106 - 494
 kita.markterlbach@elkb.de
Evang.-Luth. Kindergarten Abenteuerwald
 Zum Bäckerholz 1 | 91459 Markt Erlbach 
 +49 9106 - 398
 kita.Abenteuerwald@elkb.de

 www.markt-erlbach-evangelisch.de

KIRCHFARRNBACH & HIRSCHNEUSES

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Kirchfarrnbach & Hirschneuses
 Kirchfarrnbach B 1 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 1801 |  pfarramt.kirchfarrnbach@elkb.de
 Bürozeiten: 
MI 08.00 - 12.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonto: 
IBAN: DE32 7625 0000 0240 2073 57
 www.kirchfarrnbach-hirschneuses-
evangelisch.de


